
BAYREUTH
Oberbürgermeister

Bayreuth, den 1. Februar 2024

Herrn Stadtrat

Helmut Parzen

Königsallee 52

95448 Bayreuth

Sanierungsstand Graserschule

Sehr geehrter Herr Kollege,

Ihren Antrag gemäß § 15 der Geschäftsordnung für den Stadtrat Bayreuth vom

30. Januar 2024 in der o. g. Angelegenheit habe ich erhalten und mit

Aufmerksamkeit zur Kenntnis genommen.

Der Antrag wird nach der erforderlichen Bearbeitung dem zuständigen

Bauausschuss in einer seiner nächsten Sitzungen zur Behandlung vorgelegt.

Mit freundlichen Grüßen

E^efs berger
fermeister

Neues Rathaus, 95444 Bayreuth, Telefon +49 (0) 921 25-1201, Telefax +49 (0) 921 25-1226

E-Mail: oberbuergermeistert&'stadt.bayreuth.de

vvww.bayreuth.de



Eingang OB: 31, JAN.202i
CSU-Stadtrats^käon, Neues Rattiaus, 95444 Bayreuth

Herrn Oberbürgermeister
.Thomas Ebersberger
Neues Rathaus

Luitpoldplatz 13
95444 Bayreuth.
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Der Oberbürqeimeis!^

CSU-Stadtratsfraktion

Heimut Parzen

Stadtrat

Neues Rathaus

Luitpofdplatz 13
95444 BayreuÜi
metzaere/-Darzen(S)t-onl/ne. de

www.csu-fraktion-bavreuth. de

Bayreuth, den 30.01.2024

Befichtsantrag nach §15 GeschO:
Sanierungsstand Graserschule

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die Sanierung der Graserschule beschäftigt die städtischen Gremien bereits seit dem Jahr

2014, und es ist nunmehr ein Zeiträum von 10 Jahren vergangen.

Im Jahr 2019 wurde von der Bauverwaltung ein Sanierungskonzept vorgelegt, welches die

Grundlage für die weiteren Planimgen und Umsetzungen bildet. Gemäß diesem Konzept
sollte der, 1. Abschnitt bis Sommer 2021 abgeschlossen sein, der 2. Abschnitt mit dem

Mittelbau samt Aula bis Juli 2023 fertiggestellt werden und der letzte 3. Abschnitt mit dem

Nordflügel imd dem Bauhofstützpunkt bis Dezember 2024.

Aktuell ergeben sich jedoch Zweifel an der Einhaltung des Zeitplans und der geplanten
Gesamtkosten. Im Rahmen eines

Berichtsantrages

bitte ich daher um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Bis zu welchem Zeitpünkt ist mit der Fertigstellung des 1. Bauabschnittes zu rechnen?
Wie hoch sind die Kosten für den 1. Bauabschnitt?

2. Existiert für die Bauabschnitte 2 und 3 ein detaillierter Bauzeitenplan?
Wie lauten die jeweiligen Fertigstellrmgstermine?



3. Wann ist die Fertigstellung der gesamten Schule vorgesehen?

4. Wie hoch sind die zu erwartenden Gesamtkosten und wie gestaltet sich die Förderung
und Zuschusssituation?

5. Ist die erforderliche Neugestaltung des Pausenhofes im Sanierungskonzept enthalten?

6. Wann ist die Entfernung der ungepflegten Betonpflanzkübel entlang der Graserschule
geplant?

7. Welche Maßnahmen werden konkret ergriffen, um die Lärm- und Staubbelastung für
Schüler und Lehrkräfte während des laufenden Schulbetriebes möglichst gering zu
halten?

8. Wann ist eine Begehung der Schule mit den Mitgliedem des Bauausschusses geplant?

Um zeitnahe Beantwortung der Fragen, am besten im Anschluss an einen vorausgehenden
Ortstermin, wird gebeten.

Mit fireundlich^Grüßen

HelmuJ Parzen
rTHÜffaTCSU FraktionHetaM Parzen iCönigsaüee 52
95448 Bayreuth.



Ja zu einer
lebendigen Innenstadt

Eine lebendige Innenstadt, Wohnen für
Familien mit Kindern, dafür braucht es die

Graserschule in der Schuistraße.

A'.r
^ Die Graserschule Im Herzen von Bayreuth

ist bewusste Wahlschule für viele Berufs

tätige, die in der Innenstadt arbeiten (Ge
schäfte, Ämter, bald auch Rathaus II).

Ja zu einer Schule für Alle

AW
^ Die Graserschule ist die einzige zentrale

Ganztagsschule, die alten Schülern aus Bay
reuth offen steht - optimal über die ZOH
an den ÖPNV angebunden, 50 Gastschüler
aus anderen Sprengein zeigen deren große
Beliebtheit.

Ja zu einer Sr buk-

der kurzen Wege

Dank der zentralen Lage der Graserschule
können die Kinder zu Fuß beispielsweise
zum Schwimmunterricht ins Stadtbad, ins

Eisstadion und in den Hofgarten laufen.

Optimale Mittags- und Nachmittagsbe
treuung in der Graserschule durch die AWO,
den Kinderhort „St. Vinzenz" in unmittelba
rer Nachbarschaft und das Kinderhaus In

der Munckerstraße.

AW

Ja zu großen Klassenzimmern

Im jetzigen Gebäude stehen den Kindern
hervorragend große Klassenräume zur Ver
fügung.

im Zuge der barrierefreien Sanierung wird
das Gebäude für 16 Klassen gestaltet. Der
Rest (ca. 14 große Klassenzimmer) wird •
neben dem Lehrerzimmer - In Werkräume,

Lernwerkstätten, Differenzierungsräume,
Aüfenthaltsräume und Mensa umgestaltet.
Der Anbau einer Aula ist geplant.

Die Raumeinteilung wird im Zuge der
Sanierung so gestaltet werden, dass kein
Klassenzimmer zum Hohenzollernring liegt.

Ja zu einer schnellen Sanierung

AU
^ Die Sanierung kann abgetrennt in drei

Abschnitten erfolgen, ohne den Unterricht
besonders einzuschränken. Bereits ab 2018

kann der Bauabschnitt für die Ganztags
schulklassen vollumfänglich und hervorra
gend saniert zur Verfügung stehen.
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Der Kostenvc^rgleich

Die Renovierung würde nach Informationen
des Hochbauamtes 8,0 Mio. f kosten, inklusive

einerneuen Aula.

Nach Abzug der Zuschüsse (2,5 Mio. t.) bleibt
für die Stadt ein Eigenanteil von 5,5 Mio. €.

Ein Neubau in vergleichbarer Größe ist derzeit
mit rund 14.7 Mio. f veranschlagt (kalkulierte
Zuschüsse 2.7 Mio. €) Hinzu kommen noch
Kosten für den Grunderwerb (ca. 1.5 Mio. €).
So beträgt der Eigenanteil der Stadt 13,5 Mio. €.

Sanfipfting

5,5

Folglich kostet ein Neubau mind. 8 Mio. t
mehr als eine Sanierung. Dieses Geld fehlt
dann an anderer Stelle, auch für die anderen

Schulen. Die Sanierung Ist daher auch die ge
rechte Maßnahme.

Im Falle eines Neubaus steht das nicht reno

vierte historische Gebäude leer, für welches die

Stadt nochmals mehrere Millionen Euro auf

bringen muss, damit es wieder einer Nutzung
zugeführt werden kann. Eine Nachnutzung
wäre dann auch frühestens 2022 möglich.
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Sanierung der>,Graserschule startet in den Sdramerferien 2020
BAYREUTH

Voii Eric Waha

Beim Thema Graserschule ging es
hoch her in dies^ Woche im Bau-
ausschuss (der Kurier berichtete) .•
Die CSU-Stadträte Helmut Parzen
undKlaus Klötzer hattenwegendes
Haussdiwamms in der Graser
schule einen Antrag gestellt, der
heiß dislmtiert wurde. Wie die
Stadtbaureferentin. Urte Keim auf
Anfrage unserer Zeitung sagt, wird
die Sanierung der Schule im Au
gust kommenden Jahres starten. M
-den urq)rünglidien Bauabsdmit-
ten könne festgehalten werden -
trotz des Hausschwamms.
Für die Sanierung der Graser

schule, die, eigentlich schon hätte
starten sollen, bei der aber der Fimd
des Editen Hausschwamms zu
sätzliche Untersuchimgen nötig
gemacht hatte, sind naÄ den Wor
ten Keims weiter drei'Bäuabschnit-
te vorgesehen: Ab August kom
menden Jahres sollen der Südflü
gel einschließlich def'" Turnhalle
und die Fimdamente der Aula an

gepackt werden. .Dafür ist eine
Bauzeit bis Dezember 2021 ge
plant.
Im Januar des folgenden Jahres

_ und bis Juli 2023> 'soll der Mit
telbau d^ - denkmalgesclwtzten
Graserschule>sani^.werden,
allel dazu soll dieneue Aul^ nuf der-
Rückseite des GeMudes gebaut
werden. .• •

Als dritten und letzten .Bäuab-
scl^ttplantKelmvonAugust.2023
bis Dezember 2024i .däi Nprdflü-
gel der Schule einsdhHeßlidi. des
Stützpunkts" für den Bauhof ̂ zu
gehen.,

Haussdiwamm: Keine
' Extra-Sanierung

Wie die Stadtbaureferentin auf
Nachfrage des Kuriers schriftlich
mitteilt, müsse .die .Samerung des
Echten Hausschwainms nicht g'e->
sondert oder zeitlich unabhängig
vom Beginn der eigentlichen Sa;
nierung angegangen werden:JJie
Sanierung des Hausschwamms
wird im Rahmen der einzelnen

Bauabschnitte erfolgen", heißt .es
in' der .Mail aus* dem Stadtbaure-
•fferat. r •

Die ersten Förderanträge seien
i^feits gestellt: Der, Antrag nach
.(ieniFmaiizäüsgleichsgesetz (FAG)
sef gekellt, ̂ d muss noch um die
Kökten-für difi^Sanierung des Haus-
sc%amms ' .äl^alisiert iwerden.
E^ahzend 'd^ wird, wenn die
F;^&-für Ä^iHausschwamm-Sa-
m^nuißVP.rHe^, ein-weiterer An
trag hei der Öberfrankenstiftung
gestellt", j^chreibt Keim. • .
Auf die: Frage, .ob in diesem

Schuljahr noch gebaut wird, lautet
Keims Antwort: Es sei beabsich
tigt, „mit den Auss(^eibungen an

. den Markt zu gehen", sob^d die
Anträge „abschließend geprüft sind
und äe Zustimmung zum vorzei
tigen Maßnahmebeginn durch För
dergeber vorliegt". •
.  ;Ke1m geht aber davon aus, dass
„die Ausschreibuhgen im April/Mai
2020 zu veröffentlichen sind". Da
her rechne sie mit einem Baube
ginn in-„den Sommerferien des
kommendenjähres.



Verteiler per E-Mail:

K! Antragsteller/in

□  Mitantragsteller/in

Stadtratsfraktionen

lEI CSU-Stadtratsfi'aktion
Herrn Fraktionsvorsitzenden
Stadtrat Dr. Stefan Specht

Kl SPD-Stadtratsffaktion
Herrn Fraktionsvorsitzenden
Stadtrat Thomas Bauske

Kl Stadtratsfraktion Bündnis 90/
Die Grünen und Unabhängigen
Frau Fraktionsvorsitzende
Stadträtin Sabine Steininger

Kl BG-Stadtratsfraktion
Herrn Fraktionsvorsitzenden

. Stadtrat Stephan Müller

Kl Stadtratsffaktion FDP/DU/FL
Herrn Fraktionsvorsitzenden
Stadtrat Gert Dieter Meier

Kl JB-Stadtratsfi*aktion
Herrn Fraktionsvorsitzenden
Stadtrat Christopher Süss

Kl AfD-Stadtratsgruppierung
Frau Stadfrätin
Tina Seyffert-Reinhold


